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Name, Vorname: ________________________________________ Prüfungsnr.:__________ 

 

 

Formen Sie die unterstrichenen Satzteile um, ohne den Inhalt der Originalsätze 
zu verändern. Bitte beachten Sie die  Hinweise nach den (Zeilenangaben) und 
ergänzen Sie die Satzanfänge bzw. Satzlücken. 

 
 
 
1. Die Evolutionäre Medizin nutzt die Erkenntnisse aus der Evolutionsbiologie dazu,  
    die evolutionären Ursachen von Krankheiten zu ergründen. (Z. 11/12) 
 Nominalisierung 
 

Die Evolutionäre Medizin nutzt die Erkenntnisse aus der Evolutionsbiologie  _______ 
 
___________________________________________________________________ 
  
__________________________________________________________________.  ____/2 
 
 
 
2. Der aufrechte Gang verhalf den Menschen zu vielen Vorteilen, denn dadurch 
    waren ihre Hände frei, um Nahrung zu transportieren […]. (Z. 22/23)  
     Indirekte Rede (Konjunktiv) 
 

Nach Ansicht von Forschern _____________ der aufrechte Gang den Menschen zu  
 
vielen Vorteilen ___________________, denn dadurch _____________ ihre Hände 
 
frei ________________, um Nahrung zu transportieren.                                              ____/2 
 
 
 
3. Der aufrechte Gang, der den Menschen zu vielen Vorteilen verhalf , kann aber 
    auch zu Rückenbeschwerden führen. (Z. 22-25)  Partizipialattribut 
   
__________________________________________________________________ 
 
______________________________________________________ aufrechte Gang  
kann aber auch zu Rückenbeschwerden führen.                                                          ____/1 
 
 
 
4. Nicht selten wird ein Blinddarm auf Grund einer Entzündung durch eine  
    Operation entfernt. (Z. 29/30)  Verbalisierung 

 
Nicht selten wird ein Blinddarm durch eine Operation entfernt, ________________ 
 
________________________________________________________________.    ____/2 

                                                                                                                       
 
 



5. Der Organismus der ersten Menschen war an die äußeren Bedingungen  
    angepasst. Dadurch konnte er einen Mangel an Wasser und Salz 
    regulieren. (Z. 40-42) (Stellen Sie sich das Gegenteil vor!)  Konjunktiv Irrealis 

 
Aber wenn der Organismus der ersten Menschen nicht an die äußeren Bedingungen 
 
________________________________________________, __________________ 
 
einen Mangel an Wasser und Salz _______________________________________. ____/4 
 
 
6. Unsere heutige Ernährung kann dazu führen, dass zu hohe Salzkonzentrationen im  
    Körper nicht mehr ausgeglichen werden können. (Z. 44-46)  
      Passiversatz (kein „man“…) 

 
Unsere heutige Ernährung kann dazu führen, dass ___________________________ 
 
___________________________________________________________________. ____/2 
 
 
7. Es kommt darauf an, […] dass wir durch unsere Lebensweise dafür sorgen, dass  
   Gene ihre Wirkung entfalten. (Z. 58-60)  Nominalisierung 

 

Es kommt darauf an, […] dass wir durch unsere Lebensweise __________________ 
 
____________________________________________________________ sorgen. ____/2,5 

 
 
8. Viele biologische Mechanismen lassen sich mit Hilfe der Evolution viel besser  
    verstehen. (Z. 64-66)  Passiv 

 
Viele biologische Mechanismen __________________________________________ 
 
__________________________________________________________________. ____/2,5 
 
 

9. Viele Herz-Kreislauf-Erkrankungen könnten verhindert werden […], wenn die  

    Grundregeln einer gesunden Lebensweise mit viel Bewegung eingehalten würden. 

    (Z. 75-78)  Modalverbersatz 

 

___________________________________________________________________ 

 

___________________, wenn die Grundregeln einer gesunden Lebensweise mit viel  

Bewegung eingehalten würden.                                                      ____/2 

 
 
 

(max. 20 Punkte : 2 = 10)  ________ : 2 = ________ 


